
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 01.12.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 024/2025/0102 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Guntersblum 09.12.2025 5 Öff.    

 
    

 
Baumpflege zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit 
Kopfschnitt Weiden entlang der L437 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung der Baumpflegemaßnahmen zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit an 8 Weiden entlang der L437. 
Die Verwaltung wird ermächtigt Angebote einzuholen und den Auftrag an die günstigstbietende Firma 
zu vergeben. 
Die Schätzkosten belaufen sich auf 7.600,- € brutto. Im Budget für die Baumpflege stehen ausreichend 
Mittel zur Verfügung. 
 
 
 
 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: Budget 410 Baumpflege 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 7600,-  € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Sigmund) 
Haushaltsachbearbeiter 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Schäfer)  (Crosland) Stv.  (Dr. Tietze)  (Groth) 
Sachbearbeiterin  Fachbereichsleiter  Beigeordneter  Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Entlang der L437 Ortsausgang Guntersblum Richtung Eimsheim stehen im Grünstreifen zwischen Steig-
graben und L437 Kopfweiden, deren Verkehrssicherheit nicht mehr gegeben ist. 
Eine Weide steht im Rückhaltebecken und ist abgestorben. Sie soll auf die alten Schnittstellen (Kopf) 
zurückgeschnitten werden und als Biotopbaum verbleiben. 
An 7 weiteren Kopfweiden entlang der L437 befindet sich Totholz, teilweise sind die Äste an den alten 
Schnittstellen bereits ausgebrochen. Weiterhin ist Pilzbefall festzustellen. 
Um die Verkehrssicherheit wieder herzustellen sollen die Bäume an der alten Schnittstelle bzw. in 5 m 
Höhe wieder auf Kopf gesetzt werden. 
Kostenschätzung: 7.600,- €. 
Die Verwaltung soll ermächtigt werden, Angebote bei fachlich geeigneten Firmen einzuholen und den 
Auftrag an die günstigstbietende Firma zu vergeben. 
 
 
 
 
  
 
 


